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Datenschutzrechtliche Informationen 

 nach Artikel 13, 14 Datenschutz-Grundverordnung 

für externe Prüfer 

 

 

1 

 

Verantwortlicher: 

 

Hochschule Mittweida 

Technikumplatz 17 

09648 Mittweida 

 

E-Mail: 

kanzler@hs-mittweida.de  
 

Telefon: 

03727 58-1232 

 

2 

 

Datenschutzbeauftragter: 

 

Datenschutzbeauftragte der Hochschule Mittweida 
 

E-Mail: 

datenschutz@hs-mittweida.de 

Telefon: 

03727/58-1420  

3 Zweck der Verarbeitung 

personenbezogener Da-

ten 

Feststellung der Eignung als Prüfer zur Betreuung und 

Bewertung der Abschlussarbeit und/oder anderen 

Prüfungen im Rahmen der Durchführung des 

Prüfungsverfahrens 

 

4 

Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung der 

personenbezogenen 

Daten: 

 

Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c) DS-GVO bzw. Art. 6 Abs. 1 

Buchstabe e) DS-GVO  

 

5 

Kategorien 

personenbezogener 

Daten: 

 

Stammdaten  

6.1 Die personenbezogenen Daten sollen natürlichen oder juristischen Personen, Behörden, 

Einrichtungen oder anderen Stellen offengelegt werden. 

6.2 Angabe der Empfänger   

oder Kategorien der 

Empfänger der 

personenbezogenen 

Daten: 

Die erforderlichen personenbezogenen Daten werden 

gegenüber den zuständigen Stellen offengelegt. 

 

Die personenbezogenen Daten werden des Weiteren den 

Studierenden und den Bediensteten der Hochschule 

Mittweida offengelegt. 

 

Sofern es für die Bearbeitung der Personalangelegenheit 

erforderlich ist, werden die personenbezogenen Daten 

anderen öffentlichen Stellen offengelegt, soweit 

Übermittlungspflichten bestehen. 

 

Die personenbezogenen Daten werden externen 

Auftragsdatenverarbeitern auf Grundlage von Artikel 28 DS-
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GVO offengelegt. Es werden nur Dienstleister beauftragt, die 

geeignete technische und organisatorische Maßnahmen 

dafür treffen, Daten im Einklang mit allen 

datenschutzrechtlichen Bestimmungen zu verarbeiten. 

 

 

7 

Dauer der Speicherung   

oder Kriterien für die 

Festlegung der Dauer 

der Speicherung: 

Die Speicherung der personenbezogenen Daten richtet sich 

nach den gesetzlichen Fristen. Die Löschung erfolgt 

frühestens 5 Jahre nach Abschluss des Prüfungsverfahrens. 

8 Ihre Rechte als 

betroffene Person: 

Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen 

folgende Rechte zu: 

 

 Recht auf Auskunft über Sie betreffende 

personenbezogene Daten (Artikel 15 Datenschutz-

Grundverordnung), 

 Recht auf Berichtigung Sie betreffender unrichtiger 

personenbezogener Daten (Artikel 16 Datenschutz-

Grundverordnung), 

 Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 

Datenschutz-Grundverordnung, 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

personenbezogener Daten (Artikel 18 Datenschutz-

Grundverordnung), 

 Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 

personenbezogener Daten (Artikel 21 Datenschutz-

Grundverordnung). 

 Recht auf Widerruf, sofern personenbezogene Daten 

aufgrund Ihrer Einwilligung verarbeitet werden (Art. 6 

Abs. 1 a) i.V.m. Art. 7 Abs. 3 Datenschutz- 

Grundverordnung) 

 

9 Beschwerderecht bei der 

Aufsichtsbehörde: 

Sie haben nach Artikel 77 Datenschutz-Grundverordnung das 

Recht, sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn 

Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig 

erfolgt. Aufsichtsbehörde ist 

 

Der Sächsische Datenschutzbeauftragte  

Devrienstr. 5 

01067 Dresden 

 

Tel.: 0351/493-5401 

Fax: 0351/493-5490 

Email: saechsdsb@slt.sachsen.de 

 


